Moskau

· Hauptstadt der Russischen Föderation und Russlands

· Unumschränktes politisches, wirtschaftliches u. administratives Zentrum

· Größte russische Industriestadt, bedeutendster Handels- und Finanzplatz

· 55° nördl. Breite; 38° östl. Länge

· 120 m über Meeresspiegel an der Moskwa (502 km) gelegen

· europäischer Teil Russlands

· flächen- und einwohnermäßig größte Stadt Russlands 

· Gesamtfläche 1600 km²

· 9 Mio. offiziell, inoffiziell 11 Mio.

Geschichte und Stadtentwicklung

· Gegend des heutigen Moskaus seit Neolithikum (5. – 3. Jahrtausend v. Chr.) besiedelt

· Seitdem ständig wechselnde Völker

· Ende des 11. Jh. Ansiedlung mehrerer Völker mit einem Feudalzentrums und einer Handwerker- und Handelssiedlung auf dem Borowizki-Hügel, südwestl. Teil des Kremls

· Im Norden u. Osten Erdwall, Holzumzäunung und ein Graben

· Siedlung lag an Kreuzung zwischen 2 wichtigen Handelsrouten: Wolgastr. (aus Mittelasien u. d. nahen Osten nach Nordwesten) und Handelsstr. Aus Kiew über Smolensk nach Wladimir und an dominierender Stelle des Flusses Moskwa und zentral an allen anderen Wasserwegen

· 1156 Holzfestung; rund um Festung erweitert sich die Handels- und Handwerkersiedlung => diese Festung heute Kreml

· 1238 Stadt in Schutt und Asche durch mongolisches Herr unter Dschingis-Kahn

· schnell wieder aufgebaut

· 1239 bestehende Stadtfestung mit Mauern und Türmen aus Eichenblöcken bedeutend erweitert => heißt seither Kreml

· hier entstanden erste Sakral- und Wohnbauten

· Ende des 13. Jh. Selbstständiges Fürstentum

· ab 1480 Moskau Hauptstadt des zentralisierten russischen Staates, rege Bautätigkeit setzt ein

· 1534 westeuropäische Baumeister bauen Mauern und Türme um Kreml aus Stein => ummauertes Gebiet und Gegend darum, u. a. Roter Platz (zeigen) hieß Kitaj Gorod

· 1. Ring Verteidigungsring: 1566 Bau der Mauern der weißen Stadt in Form von 9 km Hufeisen, heutiger Boulevardring; Mauern heute weg => Weiße Stadt oder Beli Gorod

· Grundbesitzer legten in Weißer Stadt Siedlungen für ihre Dienstleute und Beschäftigten an

· Mitte des 16. Jh. 100000 Einwohner, eine der größten Städte Europas

· Stadt wuchs weiter, umringt von Gruppen befestigter Klöster, Kreml, Roter Platz usw. kristallisierte sich endgültig als Stadtkern heraus

· 2. Ring Verteidgungsring: umschließende Viertel noch mal mit 15 km langen Erdwall und Holzzaun mit 57 Türmen (heutiger Gartenring) umgeben; Viertel dazw. Heißen Erd- oder Holzstadt; begrenzt Moskauer Innenstadt

· entstand Basilius-Kathedrale an der Südseite des heutigen Roten Platzes, prägend für russische Sakralbaukunst eines ganzen Jh., Wahrzeichen Moskaus

· 1663 mehr als 200 Kirchen und hatte wirtschaftl. Zentrum mit betriebsamen Marktplatz

· Stadt war unterteilt in mehrere Viertel für Adlige, Kaufleute, Handwerker und Fremde

· Kriegswirren, lähmend auf Bautätigkeit

· Ab 1696 ging es weiter (Peter I. mit Reformen) 

· Einwanderer aus England, Holland und Deutschland => wirtschaftl. Aufschwung, rege Siedlungstätigkeit ( u. a. Deutsche Siedlung)

· Fast alle Kirschen wurden umgebaut und zwar aus Stein

· Vertikale Komposition wie z. B. hohe Glockentürme bestimmten das Stadtbild

· Es entstanden Paläste sowie Handels- und Verwaltungsgebäude aus Stein; 1. Steinbrücke (links neben Kreml)

· Pestepidemien und Palastrevolutionen

· 1755 1. Moskauer Universität, 1. Ballettschule und Vorgänger des heutigen Bolschoitheater

· mehr Profanbauten (Wohn- und Zweckbauten), weniger Sakralbauten

· Architektur: regelmäßige Elemente, strenge gerade Linien, deutlich gegliederte Fassaden usw. sogenannter Praktizismus

· Darauf folgte der Klassizismus (sich auf antike Vorbilder berufend): üppige Formen, russische Kirchen bekamen 5 Kuppeln

· 1812 marschiert Napoleon kampflos ein

· Moskau aufgegeben und in Brand gesetzt => ca. 80% der vorhandenen Bausubstanz vernichtet

· Schneller Wiederaufbau

· 1816 wird der Erdwall (am Gartenring) abgetragen und größtenteils durch Gärten ersetzt => Gartenring

· 1827 Bolschoitheater (über Kreml) eröffnet

· 1851 Eisenbahnverkehr zw. Moskau u. St. Petersburg

· Ende des Jh. Bereits 10 Eisenbahnlinien mit Moskau verbunden

· Neorussische Stil entwickelt sich => Stereotyp von Gebäuden

· Ende des 19 Jh. Moskau nach London zweitgrößte Stadt Europas

· 1912 1,5 Million Einwohner, 500 Kirchen und die Häuser wurden zunehmend aus Ziegeln und Stein gebaut

· 1917 Oktoberrevolution (Zaren weg), bis 1920 verringerte sich Bevölkerung von 2 auf 1 Mio. aufgrund von Massenflucht

· es folgt umfassende Modernisierung, Industrialisierung (erst jetzt da die Zarenherrschaft bis dahin das feudalistische System aufrechterhalten haben) und Elektrifizierung => erstmals charakteristische Oberleitungsbusse (O-Busse)

· alte Brücken rekonstruiert und neue gebaut, die Kais wurden mit Granit verkleidet

· viele Kultur- u. Erholungsparks werden angelegt, u.a. Gorkipark (unter Kreml, links neben Fluss), 10% des Stadtgebiets bestanden aus Gärten und Parkanlagen

· 1922 Moskau Hauptstadt der Sowjetunion

· 1935 Generalplan, Umgestaltung zur sozialistischen Stadt, altes Stadtbild wurde vollkommen verändert: Monumentalbauten und Gigantomanie wie z. B. breite Strassen, Wolkenkratzer, 170m hohes Außenministerium (links neben Kreml, rechts neben Fluss) , Moskaus umschließende Stadtautobahn (3. Ring, 109 km lang), Kongresspalast auf dem Gelände des Kreml, 240m Hauptgebäude der Lomonossow-Universität (links unter Kreml unter Fluss)

· 1935 4. Ring: Beginn der heute rund 260 km langen Metro mit mehr als 140 Stationen (zeigen um Gartenring)

· Ausdehnung der Stadtfläche von 250 km² auf 600 km²

· 1939 4,2 Mio. Einwohner

· weitere Entwicklung in der Nachkriegszeit analog mit vielen Großstädten: 

· riesige neue Wohnviertel entstanden in den Peripheriegebieten, 

· Versuch der Vergrößerung und Erhaltung von Verkehrswegen (oftmals Verkehrskollaps) zur Schaffung eines kontinuierlichen Verkehrsflusses, effizientere Nutzung des Baulands

· Triste fünfstöckige Wohnblocks durch Bauten verschiedener Stile nach und nach ersetzt, Dominanz riesiger Hochhäuser blieb unantastbar

· Standard Wohneinheit wurde das mikrorayon, kleiner Bezirk mit einer Gruppe von Wohnungen und Geschäften

· Bis 1961 Moskau größer als Autobahnring (900 km²)

· 1980 Schauplatz der Olympischen Spiele, Sportanlagen und Olympisches Dorf gebaut (unten links) => heute eine Wohnanlage

Zusammenfassung:

· einzigartige, das Stadtbild prägende Geschichte

· ringförmig angelegt

· Boulevardring, Gartenring, unter Erde unsichtbar Metro und Ringautobahn(13 km Abstand)

· Im Zentrum der Kreml, von dem aus die Straßen strahlenförmig in alle Richtungen verlaufen

· Kreml beinhaltet Herrschaftssitz und Verwaltungszentrum des Reiches

· Heute Mitte City mit Banken, Kaufhäusern, Geschäften

· Heute 1 Ring/Boulevardring/Weiße Stadt große Einkaufsstraßen, Bolschojtheater, Staatsbibliothek(links neben Kreml 12) und weltberühmte Puschkin-Gemäldegalerie(links neben Kreml 11)

· Dazw. Industrieanlagen, Wohnanlagen, 4 FlughäfenHHeHhDSGFSDFFDG
· Stadtmitte durch Mittelalter gekennzeichnet: an Gewässer gelegen, an zentralem Verkehrsknotenpunkt gelegen, teilweise verwinkelte Straßenzüge, Reste von Stadtmauern und anderen ehemaligen Verteidigungsanlagen, Kathedralen, Nebeneinander von Herrschersitz und Handels- und Kaufmannsstadt 

· Autoritär-urbane Architekturformen – breite Prachtstraßen und monumentale Bauten – Machtinszenierung des kommunistische Sowjetregimes

· Nach dem Zusammenbruch des Kommunismus heute Übergangsphase, Stagnation wird abgelöst von Unsicherheit (pol. und wirtschaftl. Chaos)

